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1. Änderungssatzung vom 23. April 2018  
(hochschulöffentlich bekannt gemacht am 24. April 2018) 

 
Bei der vorliegenden Version handelt es sich um eine nichtamtliche Lesefassung, in 
der die o.g. Änderungssatzung eingearbeitet ist. Maßgeblich und rechtlich verbindlich 
ist weiterhin der hochschulöffentlich bekannt gemachte Text. 
 
 

 
 
Auf der Grundlage der Rahmenprüfungsordnung der Hochschule Neubrandenburg 
vom 14. November 2012 (Mittl.bl. BM 2012, S. 1105) in Verbindung mit § 2 Abs. 1 und 
38 Abs. 1 Landeshochschulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. 
Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
22. Juni 2012 (GVOBl. M-V S. 208, 211) hat die Hochschule Neubrandenburg die 
nachfolgende Satzung als Fachprüfungsordnung für den Master-Studiengang Ge-
sundheitswissenschaften erlassen:  
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§ 1  
Grundsatz, Akademischer Grad 

 
(1) Die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung der Hochschule Neubrandenburg 
vom 14. November 2012 gelten neben den Regelungen dieser Fachprüfungsordnung 
unmittelbar und ergänzen diese Ordnung.  
 
(2) Das Master-Studium im Studiengang Gesundheitswissenschaften, Fachrichtung 
Public Health, an der Hochschule Neubrandenburg wird mit dem berufsqualifizieren-
den Abschluss  
 

„Master of Science" - Abkürzung: „M.Sc.” 
beendet. 
 
 

§ 2 
Regelstudienzeiten, Aufbau des Studiums 

 
(1) Die Regelstudienzeit beträgt einschließlich der Zeit für die gesamte Master-Prüfung 
zwei Studienjahre (vier Semester). Hierin ist die für die Master-Arbeit benötigte Zeit 
enthalten.  
 
(2) Es handelt sich um ein Vollzeitstudium.  
 
(3) Das Master-Studium Gesundheitswissenschaften ist ein konsekutiver Master-Stu-
diengang.  
 
(4) Die Fachstudienordnung für den Master-Studiengang Gesundheitswissenschaften 
regelt neben den Zielen und Inhalten auch den Aufbau des Studiums.  
 
(5) Die Studieninhalte ergeben sich aus der Fachstudienordnung. Die detaillierte Be-
schreibung der einzelnen Module ist in Anlage 2 (Modulbeschreibungen) der Fachstu-
dienordnung aufgeführt.  
 
(6) Die Fachstudienordnung regelt auch die Voraussetzungen für die Teilnahme an 
einzelnen Lehrveranstaltungen, insbesondere kann sie die Teilnahme an bestimmten 
Veranstaltungen vom Nachweis ausreichender Vorkenntnisse oder Fertigkeiten ab-
hängig machen.  
 
 

§ 3 
Besondere Zugangsvoraussetzungen zum Studium 

 
Zum Master-Studium kann nur zugelassen werden, wer  
 

1. einen einschlägigen Bachelor-Studiengang im Bereich Pflege oder Gesundheit 
bestanden hat oder  
 

2. einen gemäß § 10 der Rahmenprüfungsordnung der Hochschule Neubranden-
burg als gleichwertig anerkannten akademischen Abschluss nachweist oder  
 



3. einen einschlägigen Diplom-Studiengang im Bereich Pflege oder Gesundheit 
abgeschlossen hat.  
 

 
§ 4 

Anerkennung von Studienzeiten, Studien- und Prüfungsleistungen 
 
(1) Studienzeiten, Studien- und Prüfungsleistungen, deren Erbringung 10 Jahre und 
mehr zurückliegen, werden auf die in diesem Studiengang zu erbringenden Studien- 
und Prüfungsleistungen nicht anerkannt.  
(2) Außerhalb des Studiums abgeleistete berufspraktische Tätigkeiten werden auf An-
trag im Umfang von bis zu 30 % der Leistungspunkte anerkannt, soweit die Gleichwer-
tigkeit entsprechend § 10 der Rahmenprüfungsordnung durch den Prüfungsausschuss 
festgestellt wurde. 
 
 

§ 5 
Prüfungsleistungen 

 
(1) Aus dem Studien- und Prüfungsplan (Anlage 1) geht hervor, welche Module be-
notet werden und welche unbenotet, d. h. als bestanden, gewertet werden. Dem Stu-
dien- und Prüfungsplan ist des Weiteren zu entnehmen, welche Noten bei der Bildung 
der Gesamtnote berücksichtigt werden. Zahl, Art und Umfang der im jeweiligen Se-
mester zu erbringenden Prüfungsleistungen ergeben sich ebenfalls aus Anlage 1.  
 
(2) Die Fachstudienordnung benennt ebenfalls im Studien- und Prüfungsplan als auch 
innerhalb der Modulbeschreibungen (Anlage 2 der FStO), welche Module benotet wer-
den und welche unbenotet, d.h. als bestanden, gewertet werden.  
 
 

§ 6 
Umfang und Art der Modul-Prüfungen, Wiederholungsprüfungen 

 
(1) Eine Modulprüfung kann aus mehreren Prüfungsteilleistungen bestehen, die zeit-
lich voneinander getrennt geprüft und bewertet werden können. Aus den Einzelbewer-
tungen ist eine Gesamtmodulnote zu bilden. Durch den Prüfungsausschuss wird dabei 
sichergestellt, dass das Nichtbestehen einer Teilprüfung nicht automatisch dazu führt, 
dass das Modul insgesamt nicht bestanden ist.  
 
(2) Die Studierenden dieses Studiengangs können Modulprüfungen auf der Grundlage 
des § 29 der Rahmenprüfungsordnung wiederholen. Es gilt ferner, dass der Prüfungs-
ausschuss über die Anerkennung eines Härtefalls entscheidet, der zu einem vierten 
Prüfungsversuch führt. Dazu ist ein glaubhaft belegter Antrag einzureichen. Bei der 
Prüfung eines Härtefallantrages hat der Prüfungsausschuss insbesondere die bisheri-
gen Leistungen des Kandidaten bzw. der Kandidatin zu berücksichtigen und die Er-
folgsaussichten dieser letzten Wiederholungsprüfung einzuschätzen. Wiederholungs-
prüfungen finden im nächsten regulären Prüfungszeitraum am Ende des Folgesemes-
ters statt.  
 
(3) Wurde eine Modulprüfung bereits einmal wegen Erkrankung bzw. Versorgung ei-
nes erkrankten Kindes oder pflegebedürftigen Angehörigen nicht angetreten, ist beim 



wiederholten Eintreten einer Erkrankung bzw. Versorgung eines erkrankten Kindes o-
der pflegebedürftigen Angehörigen am Prüfungstag ein amtsärztliches Attest vorzule-
gen, aus dem hervorgeht, dass die Studierende/der Studierende auf Grund einer Er-
krankung bzw. Versorgung eines erkrankten Kindes oder pflegebedürftigen Angehöri-
gen nicht in der Lage war, die Modulprüfung anzutreten.  
 
 

§ 7 
Master-Arbeit 

 
(1) Die Bearbeitungszeit der schriftlichen Ausarbeitung beträgt ab Zustellung des The-
mas 26 Wochen. In begründeten Ausnahmefällen kann die Frist auf Antrag der Kandi-
datin bzw. des Kandidaten vom Prüfungsausschuss um bis zu zwei Wochen verlängert 
werden. Dabei ist auf die Einhaltung der Regelstudienzeit zu achten. Um  
dies zu gewährleisten, wird den Studierenden empfohlen, die vom Prüfungsausschuss 
festgelegte Terminkette zur Anfertigung der Master-Arbeiten, die Bestandteil der Se-
mesterplanung ist, einzuhalten.  
 
(2) Voraussetzung für den erfolgreichen Master-Abschluss ist neben der Anfertigung 
der schriftlichen Ausarbeitung auch die Teilnahme am Master-Kolloquium.  
 
(3) Bei der Bildung der Gesamtnote für die Master-Arbeit ist folgende Gewichtung an-
zuwenden: Die Note für die schriftliche Ausarbeitung fließt zu zwei Dritteln und die 
Note für das Kolloquium zu einem Drittel in die Gesamtnote für die Master-Arbeit ein.  
 
 

§ 8 
Bildung der Gesamtnote 

 
Die Master-Gesamtendnote wird gemäß § 26 Rahmenprüfungsordnung aus den end-
notenrelevanten Modulnoten entsprechend der Angaben im Studien- und Prüfungs-
plan (Anlage 1) gebildet.  
 
 

§ 9 
In-Kraft-Treten 

 
(1) Diese Ordnung tritt einen Tag nach der hochschulüblichen Veröffentlichung in Kraft.  
 
(2) Die Fachprüfungsordnung gilt erstmals für die Studierenden, die sich im Winterse-
mester 2015/2016 für den Studiengang Gesundheitswissenschaften immatrikulieren.  
 
 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Akademischen Senats der Hochschule 
Neubrandenburg vom 18.04.2018 und der Genehmigung des Rektors der Hochschule 
Neubrandenburg vom 23.04.2018.  
 
  



Erste Änderungssatzung vom 23. April 2018, hochschulöffentlich bekannt ge-
macht am 24. April 2018 bestimmt: 
 
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen Veröffent-
lichung in Kraft. Sie gilt für alle immatrikulierten Studierenden ab dem Winterse-
mester 2018/2019. 
 



Prüfg cr Prüfg cr Prüfg cr Prüfg cr credits

GWM.18.001 AHA20

Gesundheitspädagogik 2 SU 3

GWM.18.002 Sch120

Qualitative empirische Sozialforschung 2 S 3

Quantitative empirische Sozialforschung 2 S 3

GWM.18.003
M30 und 
AHA 10

Gesundheitssystem und -politik 2 S 3

Sozialpolitik 2 S 3

Gesundheitsökonomie 2 S 3

GWM.18.004
Forschungsprojekt und Kolloquium (mit 

Benotung, die Note wird bei der Bildung 

der Gesamtnote berücksichtigt)

7 Ü 6 6

AHA60
und

KQ30
8 20

GWM.18.005 AR30

Managementskills  und gesundes Führen 2 S 3

Gesunde Organisation 2 S 3

Coaching und Supervis ion 2 S 3

GWM.18.006 AR30

Angewandte Epidemiologie 4 S 6

GWM.18.007

AR30/

M15/

Sch120/
AHA15-

Prävention und Gesundheitsförderung  - 
Handlungsstrategien

4 SU 6

Prävention und Gesundheitsförderung  in 

Lebenswelten
2 SU 3

GWM.18.008 AR30

Gesundheitsberichterstattung 4 SU 6

GWM.18.009

AR30/

M15/
Sch120/

AHA15-

Veranstaltung aus dem Angebot 
„Schwerpunktbereich“ wählbar

4 S 6

GWM.18.010

AR30/
M15/

Sch120/

AHA15-20

Veranstaltung aus dem Angebot 

„Schwerpunktbereich“ wählbar
4 S 6

GWM.18.011

AR30/

M15/
Sch120/

AHA15-

Veranstaltung aus dem Angebot 
„Schwerpunktbereich“ wählbar

4 S 6

GWM.18.012

AR30/
M15/

Sch120/

AHA15-

Wahlpflicht frei wählbar 2 Ü 4

GWM.18.013
MA60 

und AKQ 
30

30

Master-Kolloquium 2 Ü

Summe credits 120

Lehrformen      
V  =  Lehrvortrag (Vorlesung)     
S  = Seminar       

SU  = seminaristischer Unterricht   

Ü =  Übung      
Praxis =  Praktikum

Prüfungsformen 
Sch n  =  Klausur im Umfang von n Minuten
M n  =  Mündliche Prüfung im Umfang von n Minuten

AHA n =  Alternative Prüfungsleistung Hausarbeit über n 

Seiten
AR n  =  Alternative Prüfungsleistung Referat im Umfang 

von n Minuten
KQ n = Kolloquium im Umfang von n Minuten

Allgemein    
Prüfg  = Art der Prüfunsleistung  
cr  = Leistungspunkte, die in dem Modul 

vergeben werden,

1 Credit ≙ 30 Stunden Workload (studentischer 
Ar-beitsaufwand)                                              

/ = oder

Anlage 1 zur Fachprüfungs- und Fachstudienordnung für den Master-Studiengang Gesundheitswissenschaften
Studien- und Prüfungsplan (Regelprüfungstermine)   

9

6

3

Semester
∑

1 2 3 4

9

30 29 30

30

4

6

31

Nr. Modul-Name SWS
Lehr-
form

6

6

6

6

9

Gesundheitspädagogik (mit Benotung, die Note wird bei der 

Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Qualitative und Quantitative Sozialforschung (mit Benotung, 

die Note wird bei der Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Soziale Sicherung (mit Benotung, die Note wird bei der 

Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Schwerpunktmodul II (mit Benotung, die Note wird bei der 

Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Schwerpunktmodul III (mit Benotung, die Note wird bei der 

Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Wahlpflicht (ohne Benotung)

Master-Arbeit (mit Benotung, die Note für die Master-Arbeit 

und das Master-Kolloquium werden bei der Bildung der 

Gesamtnote berücksichtigt)

Strategien der gesunden Organisation (mit Benotung, die 

Note wird bei der Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Angewandte Epidemiologie (mit Benotung, die Note wird bei 

der Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Prävention und Gesundheitsförderung (mit Benotung, die 

Note wird bei der Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Gesundheitsberichterstattung (mit Benotung, die Note wird 

bei der Bildung der Gesamtnote berücksichtigt)

Schwerpunktmodul I (mit Benotung, die Note wird bei der 

Bildung der Gesamtnote nicht berücksichtigt)



Anlage 2 zur Fachprüfungsordnung für den Master-Studiengang Gesundheitswissen-
schaften  

  
Diese Diploma Supplement-Vorlage wurde von der Europäischen Kommission, dem Europarat und UNESCO/CEPES entwickelt. Das Diploma 
Supplement soll hinreichende Daten zur Verfügung stellen, die die internationale Transparenz und angemessene akademische und berufliche 
Anerkennung von Qualifikationen (Urkunden, Zeugnisse, Abschlüsse, Zertifikate, etc.) verbessern. Das Diploma Supplement beschreibt Eigen-
schaften, Stufe, Zusammenhang, Inhalte sowie Art Diploma Supplement beigefügt werden. Das Diploma Supplement sollte frei sein von jeglichen 
Werturteilen, Äquivalenzaussagen oder Empfehlungen zur  des Abschlusses des Studiums, das von der in der Originalurkunde bezeichneten 
Person erfolgreich abgeschlossen wurde. Die Originalurkunde muss diesem  
Anerkennung. Es sollte Angaben in allen Abschnitten enthalten. Wenn keine Angaben gemacht werden, sollte dies durch eine Begründung erläu-
tert werden. 

  

Diploma Supplement  

             für       «Vorname» «Name»  

  

  

 Geburtsdatum    «GebDatumL»   

1. Angaben zur Person    

    

Familienname(n):  «Name»  
    

  
Vorname:  

  

  

«Vorname»  
  

Geburtsort:  «GebOrt»  
    

  

Geburtsdatum:  

  
«GebDatumL»  
  

2. Angaben zur Qualifikation und zur verleihenden Institution  

  
Name der Qualifikation:  

  

  
Master of Science  

  

Hauptstudienfächer:  Gesundheitswissenschaften  

  
Name der Einrichtung:  

  

  
Hochschule Neubrandenburg - University of Applied Sciences  

  

Akkreditierung:  

  

Dieser Studiengang wurde nach seiner Einführung entsprechend LHG M-V akkreditiert.  

  

Status der Einrichtung:  Fachhochschule, staatliche Einrichtung  

  
In der Lehre / in der Prüfung 
verwandte  Sprache(n):  

  

  
Deutsch  

3. Angaben zum Niveau der Qualifikation  

Niveau der Qualifikation:  Hochschulischer Master-Abschluss (Master of Science)  
Regelstudienzeit:  2 Jahre (4 Semester)   
Zugangsvoraussetzungen:  Bachelor-Abschluss im Bereich Pflege oder Gesundheit oder ein gemäß § 

10 der Rahmenprüfungsordnung  der  Hochschule  Neubranden-
burg  als  gleichwertig anerkannter akademischer Abschluss oder 
einschlägiger Diplom-Abschluss im Bereich Pflege oder Gesundheit   
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4. Angaben über den Inhalt und die erzielten Ergebnisse  

  
Studienart:  

  

  
konsekutiv, Vollzeit, modularisiert (4 Semester in 2 Jahren einschließlich Prüfungen und 
Master-Arbeit)  

  

Anforderungen des Studien-
ganges:  

  

Viersemetriges wissenschaftliches Fachstudium zur interdisziplinären Erweiterung und 
Ergänzung der im Erststudium erworbenen Grundkenntnisse mit Hilfe der studierten Fä-
cher im Umfang von mindestens 90 Kreditpunkten und 30 Kreditpunkten für die Master-
prüfung (insgesamt 120 Kreditpunkte gemäß ECTS)  

  
Als durchschnittliche Arbeitsbelastung werden 1.800 Arbeitsstunden pro Studienjahr an-
gesetzt und in 60 Kreditpunkte (30 Kreditpunkte pro Semester) umgerechnet. Ein Kredit-
punkt entspricht somit dem geschätzten Arbeitsaufwand von ca. 30 Stunden.  

  

Details:  

  

Ziel des Master-Studiums Gesundheitswissenschaften ist es, die im Bachelor- bzw. Erst-
studium erworbenen Grundkenntnisse interdisziplinär zu erweitern und zu ergänzen.  

Studierte Module und er-
zielte  
Kreditpunkte/Noten:  

  

  

siehe Studien- und Prüfungsplan und Modulbeschreibungen  

  

Notenstatistik:  

  

1,0 „Sehr gut“                 
2,0 „Gut“                          
3,0 „Befriedigend“      
4,0 „Ausreichend“          
      „Nicht ausreichend“     

Folgende  
Differenzierungen sind mög-
lich:  

  

1,0; 1,3; 1,7; 2,0; 2,3; 2,7; 3,3; 3,7; 4,0  

  

Gesamtklassifikation der 
Qualifikation:  

  

Note: «GesNoteT» («GesNote»)  

  

5. Angaben zur Funktion der Qualifikation  

  
Erworbener akademischer  Master of Science (M.Sc.)   
Grad/berufliche Eignung  

  Der akademische Grad Master of Science ist ein berufsqualifizierender Abschluss und 
berechtigt den Inhaber zur Führung des Titels Master of Science (M.Sc.)  

    
Zugangsberechtigung zu wei-
terführenden Studien  

Der Abschluss berechtigt zur Promotion und ermöglicht den Einstieg in den höheren 
Dienst.  

    
6. Sonstige Angaben  

    

Weitere Angaben:  Weitere Angaben zum Studiengang finden Sie auf den Seiten der Hochschule Neubran-
denburg – University of Applied Sciences unter: www.hs-nb.de  

  
Kontakt:  
Hochschule Neubrandenburg – University of Applied Sciences  
Fachbereich Gesundheit, Pflege, Management  
PF 110121  
17041 Neubrandenburg  
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Das Diploma Supplement bezieht sich auf folgende Dokumente:  

  

  
 Urkunde über die Verleihung des Bachelor-Grades vom          «PruefDatum»  

  
 Prüfungszeugnis vom                 «PruefDatum»  

  
 Transcript of Records                 «PruefDatum»  

  

  
  
  
  
  
  
  
  
Neubrandenburg, den «PruefDatum»  
  
  
  
           Siegel  
                 
       ______________________________  

      Dekanin/Dekan  
  

 

7 . Beurkundung des Zusatzes   


